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Tel. (0 75 75) 92 39-0, Fax 92 39-29, e-Mail: info@schoenebeck-druck.de

Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324 (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440 (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Fax: 0 75 76 / 9 62 90 49
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung von 08.00 Uhr – 22.00 Uhr direkt in die Notallpraxis
im Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 72488 Sig-
maringen.
Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der zentralen
Notrufnummer 116 117.

Kinderärztlicher Notdienst: 0180 / 1929345
Zahnärztlicher Notdienst: 01805 / 911-660 
(Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42 ct/Min.; Bandansage)

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 
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Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom EnBW Bittelsch./ 
Hausen/ Göggingen/ Ettisweiler 0800 3629 477
Störungsstelle Strom- Kr’wies/Ablach 97216
Störungsstelle Wasser 97250
Störungsstelle Abwasser/Kläranl. 97251
Winterdienst 97252
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-791
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste



Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00– 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr.1,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155,
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße 1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert unter der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen,Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531 od. 0162 7567982
sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter den Nummern:
Anfragen für Helfer und Einsätze: 0176-81653831 
Anfragen zu Abrechnungen: 0176-81680826
oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de 
www.nachbarschaftshilfe-krauchenwies.de

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
19.06./20.06.2021 –keine Sprechstunde

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

19.06.2021 
Goetzsche Apotheke, Hauptstraße 29, 88356 Ostrach, Tel. 07585/615
Stadt-Apotheke, Karlsplatz 3, 72534 Hayingen, Tel. 07386/97110

20.06.2021 
Adler Apotheke, Bahnhofstraße 7, 72517  Sigmaringendorf, 
Tel. 07571/12864
Stadt Apotheke, Marktplatz 23, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/91184

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt.
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr morgens. 

Sitzung des Ortschaftsrates Göggingen
Einladung zu der am Montag, den 21. Juni 2021 um 19.30 Uhr statt-
findenden öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates im Feuerwehr-
lehrsaal im Rathaus, Roter Flügel 13, Göggingen.

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Funkmast – Standortsuche
4. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung ist erforderlich.

gez. Manfred Fischer
Ortsvorsteher

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Krauchenwies
für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (Ge-
mO) hat der Gemeinderat am 21.04.2020 die folgende Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 11.779.388,00
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 11.864.318,00
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -84.930
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis

(Summe aus 1.3 und 1.6) von -84.930
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2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 10.658.513,00

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 10.553.953,00

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 104.560,00

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 3.307.480,00

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 8.482.500,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -5.175.020,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -5.070.460,00

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 3.400.000,00

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 85.000,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 3.315.000,00

2.11 Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittelbestands,
Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -1.755.460,00

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf 3.400.000 EUR[, 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 750.000 EUR.

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
1.000.000 EUR.

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
a) für die land- und fortwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 320 v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 320 v.H.

der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 340 v.H.
der Steuermessbeträge.

§ 6 Weitere Bestimmungen

Für die Grundsteuer wird bestimmt, dass nach § 28 (2) des Grundsteuer-
gesetzes vom 07.07.1973 (BGBI. I Seite 965) für Kleinbeträge abwei-
chende Fälligkeiten gelten.

Krauchenwies, den 21.April 2020

Spieß, Bürgermeister

Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes
Gemeindewerke Krauchenwies - Stromversorgung

für das Wirtschaftsjahr 2020
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§ 1 bis 4
Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit § 79 GemO hat der Gemein-
derat der Gemeinde Krauchenwies am 26.05.2020 den Wirtschaftsplan
wie folgt festgesetzt:

1. im Erfolgsplan mit Erträgen von 6.642.670 EUR,
und Aufwendungen von 6.642.670 EUR,

2. im Vermögensplan  mit Einnahmen und 
Ausgaben von je 799.270 EUR;

3. mit dem Gesamtbetrag 
der Verpflichtungsermächtigungen von 2.248.700 EUR;

4. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionenund Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) von 0 EUR.

5. Der Höchstbetrag für Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 1.000.000 EUR.
Der saldierte äußere Kassenkredit der Gemeinschaftskasse der Ge-
meinde mit den Eigenbetrieben darf dabei 1.000.000 EUR nicht über-
steigen.

ausgefertigt:
Krauchenwies, den 27.05.2020

Spieß, Bürgermeister

Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes
Gemeindewerke Krauchenwies - Wasserversorgung

für das Wirtschaftsjahr 2020
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§ 1 bis 4
Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit § 79 GemO hat der Gemein-
derat der Gemeinde Krauchenwies am 26.05.2020
den Wirtschaftsplan wie folgt festgesetzt:

1. im Erfolgsplan mit Erträgen von 589.210 EUR,
und Aufwendungen von 579.210 EUR,

2. im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben 
von je 649.000 EUR,

3. mit dem Gesamtbetrag 
der Verpflichtungsermächtigungen von 206.000 EUR,

4. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) von 429.400 EUR.

5. Der Höchstbetrag für Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 500.000 EUR.
Der saldierte äußere Kassenkredit der Gemeinschaftskasse der Ge-
meinde mit den Eigenbetrieben darf dabei 1.000.000 EUR nicht über-
steigen.

ausgefertigt:
Krauchenwies, den 27.05.2020

Spieß, Bürgermeister

Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes
Abwasserentsorgung Krauchenwies

für das Wirtschaftsjahr 2020
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§ 1 bis 4
Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit § 79 GemO hat der Gemein-
derat der Gemeinde Krauchenwies am 26.05.2020
den Wirtschaftsplan wie folgt festgesetzt:

1. im Erfolgsplan mit Erträgen von 1.203.970 EUR,
und Aufwendungen von 1.166.170 EUR,

2. im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben 
von je 1.436.800 EUR;

3. mit dem Gesamtbetrag 
der Verpflichtungsermächtigungen von 1.411.500 EUR;

4. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) von 783.400 EUR.

5. Der Höchstbetrag für Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 500.000 EUR.
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Der saldierte äußere Kassenkredit der Gemeinschaftskasse der Ge-
meinde mit den Eigenbetrieben darf dabei 1.000.000 EUR nicht über-
steigen.

ausgefertigt:
Krauchenwies, den 27.05.2020

Spieß, Bürgermeister

Genehmigung, Bestätigung der Gesetzmäßigkeit und Auslegung
Vom Landratsamt Sigmaringen wurden mit Erlass vom 27.07.2020 die Ge-
setzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2020 mit dem Haushaltsplan und
den Wirtschaftsplänen 2020 der Eigenbetriebe bestätigt und die jeweils
genehmigungspflichtigen Teile genehmigt.
Der Haushaltsplan liegt mit den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe vom
21.06.2021 bis 29.06.2021 im Bürgermeisteramt Krauchenwies – 
Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies -  Zimmer 28 – öffentlich aus.

Haushaltssatzung
der Gemeinde Krauchenwies
für das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (Ge-
mO) hat der Gemeinderat am 23.02.2021 die folgende Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 11.321.473,00
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 10.811.184
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 509.863
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis

(Summe aus 1.3 und 1.6) von 509.863

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit von 10.078.312,00

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit von 9.819.444,00

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
aus lfd. Verwaltungstätigkeit
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 258.868,00

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 3.092.420,00

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 6.164.280,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -6.164.280,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -2812.992,00

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 560.000,00

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von -14.000,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 546.000,00

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -2.266.992,00

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf 560.000 EUR[, 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 4.540.000 EUR.

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
1.000.000 EUR.

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
3. für die Grundsteuer
a) für die land- und fortwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 320 v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 320 v.H.

der Steuermessbeträge;

4. für die Gewerbesteuer auf 340 v.H.
der Steuermessbeträge.

§ 6 Weitere Bestimmungen

Für die Grundsteuer wird bestimmt, dass nach § 28 (2) des Grundsteuer-
gesetzes vom 07.07.1973 (BGBI. I Seite 965) für Kleinbeträge abwei-
chende Fälligkeiten gelten.

Krauchenwies, den 23.Februar 2021

Spieß, Bürgermeister

Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes
Gemeindewerke Krauchenwies - Stromversorgung

für das Wirtschaftsjahr 2021
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§ 1 bis 4
Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit § 79 GemO hat der Gemein-
derat der Gemeinde Krauchenwies am 23.03.2021 den Wirtschaftsplan
wie folgt festgesetzt:

1. im Erfolgsplan mit Erträgen von 2.482.650 EUR,
und Aufwendungen von 2.344.580 EUR,

2. im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben 
von je 1.487.770 EUR;

3. mit dem Gesamtbetrag 
der Verpflichtungsermächtigungen von 0 EUR;

4. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) von 0 EUR.

5. Der Höchstbetrag für Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 1.000.000 EUR.
Der saldierte äußere Kassenkredit der Gemeinschaftskasse der Ge-
meinde mit den Eigenbetrieben darf dabei 1.000.000 EUR nicht über-
steigen.

ausgefertigt:
Krauchenwies, den 24.03.2021

Spieß, Bürgermeister
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Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes
Gemeindewerke Krauchenwies - Wasserversorgung

für das Wirtschaftsjahr 2021
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§ 1 bis 4
Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit § 79 GemO hat der Gemein-
derat der Gemeinde Krauchenwies am 23.03.2021
den Wirtschaftsplan wie folgt festgesetzt:

1. im Erfolgsplan mit Erträgen von 607.310 EUR,
und Aufwendungen von 597.310 EUR,

2. im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben 
von je 516.500 EUR,

3. mit dem Gesamtbetrag 
der Verpflichtungsermächtigungen von 1.361.700 EUR,

4. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) von 333.500 EUR.

5. Der Höchstbetrag für Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 500.000 EUR.
Der saldierte äußere Kassenkredit der Gemeinschaftskasse der Ge-
meinde mit den Eigenbetrieben darf dabei 1.000.000 EUR nicht über-
steigen.

ausgefertigt:
Krauchenwies, den 24.03.2021

Spieß, Bürgermeister

Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes
Abwasserentsorgung Krauchenwies

für das Wirtschaftsjahr 2021
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§ 1 bis 4
Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit § 79 GemO hat der Gemein-
derat der Gemeinde Krauchenwies am 23.03.2021
den Wirtschaftsplan wie folgt festgesetzt:

1. im Erfolgsplan mit Erträgen von 1.200.600 EUR,
und Aufwendungen von 1.200.600 EUR,

2. im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben 
von je 1.110.000 EUR;

3. mit dem Gesamtbetrag 
der Verpflichtungsermächtigungen von 1.780.200 EUR;

4. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) von 600.000 EUR.

5. Der Höchstbetrag für Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 500.000 EUR.
Der saldierte äußere Kassenkredit der Gemeinschaftskasse der Ge-
meinde mit den Eigenbetrieben darf dabei 1.000.000 EUR nicht über-
steigen.

ausgefertigt:
Krauchenwies, den 24.03.2021

Spieß, Bürgermeister

Genehmigung, Bestätigung der Gesetzmäßigkeit und Auslegung
Vom Landratsamt Sigmaringen wurden mit Erlass vom 20.05.2021 die Ge-
setzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2021 mit dem Haushaltsplan und
den Wirtschaftsplänen 2020 der Eigenbetriebe bestätigt und die jeweils
genehmigungspflichtigen Teile genehmigt.
Der Haushaltsplan liegt mit den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe vom
21.06.2021 bis 29.06.2021 im Bürgermeisteramt Krauchenwies – 
Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies -  Zimmer 28 – öffentlich aus.

Sitzung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Sigmaringen
Bekanntmachung zur Sitzung des Gemeindeverwaltungverbandes
am Donnerstag, 01.07.2021, 18:00 Uhr in der Stadthalle
Der Zutritt ist nur mit Mund-/Nasenschutz gestattet. Bitte achten Sie auf
den nötigen Abstand untereinander. Aufgrund der Belüftung kann es im
Saal kühl und zugig werden.
Wählen Sie daher bitte wärmere Kleidung.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. FNP-Änderung 015 „Solarkollektorfeld Jungnau„

- Behandlung der Stellungnahmen aus frühzeitiger Beteiligung
- Entwurfsbilligung und Fortsetzung des Beteiligungsverfahrens

2. FNP-Änderung 016 „Freiflächenphotovoltaik Bingen“
- Änderungsbeschluss
- Frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung

3. Sonstiges
Dr. Marcus Ehm

Vorsitzender
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Gemeinde Krauchenwies 

organisiert Impfterminvergabe 

für Bürger*innen

Die Gemeinde Krauchenwies vermittelt ihren Bürger*innen  

ab 12 Jahren unkompliziert Termine für das Kreis-Impf-

zentrum in Hohentengen. 

 Melden Sie sich bei Interesse telefonisch 

 unter folgender Nummer: 07576 / 972-26 

 Wir teilen Ihnen sofort beide Impftermine mit. 

 Wir sind für Sie erreichbar:

 Mo - Do 08:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 17:00 Uhr

 Fr  08:00 - 12:30 Uhr

Anmerkung zur Impfung bei Kindern 

und Jugendlichen:

Für Kinder und Jugendliche im Alter ab 12 Jahren ohne Vor- 

erkrankungen ist eine Impfung nach ärztlicher Aufklärung  

und bei ausdrücklichem Wunsch und Risikoakzeptanz 

möglich. 

und Jugendlichen mit Vorerkrankungen, aufgrund eines 

erhöhten Risikos für einen schweren Verlauf, eine Impfung 

 

Des Weiteren ist eine Impfung empfehlenswert, wenn  

besonders schutzbedürftige Personen im Umfeld leben 

und durch die Impfung des/der Jugendlichen indirekt 

geschützt werden können.

Ihre Gemeindeverwaltung



Sitzung des Gemeinderates
Einladung zu der am Dienstag, den 22. Juni 2021 um 19.30 Uhr statt-
findenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates in der Gemein-
dehalle Waldhorn, Bittelschießer Straße 16, 72505 Krauchenwies

Sehr geehrte Damen und Herren,
zu der Sitzung des Gemeinderates lade ich Sie recht herzlich ein. 

Tagesordnung, 22. Juni 2021
Öffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr 
1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Aufforstungsantrag Flst. Nr. 29/1 der Gemarkung Ablach 
4. Kaufpreisfestsetzung Wohnbaugebiet „Auf den Rainen 4“ in Hausen a.A.
5. Kaufpreisfestsetzung Flst. Nr. 127 in Göggingen
6. Zustimmung zur Wahl des Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr

und seiner Stellvertreter
7. Bebauungsplanverfahren “Raiffeisenweg Süd“ in Hausen a.A. nach 

§ 13a BauGB mit örtlichen Bauvorschriften
• Behandlung der Anregungen der Träger öffentlicher Belange
• Behandlung der Anregungen von Privatpersonen
• Satzungsbeschluss

8. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Jochen Spieß
Bürgermeister

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

Wir gratulieren herzlich
am 19.06.2021
Frau Roswitha Drews, Krauchenwies, zum 80. Geburtstag

am 25.06.2021
Frau Brigitte Reuter, Göggingen, zum 70. Geburtstag

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen 

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, den 20.06.2021 10.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna Ablach
Samstag, den 19.06.2021 19.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Kilian Bittelschieß
Donnerstag, den 17.06.2021 19.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus Göggingen
Sonntag, den 20.06.2021 08.45 Uhr Eucharistiefeier

St. Odilia Hausen
Dienstag, den 22.06.2021 19.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Ulrich Rulfingen
Mittwoch, den 22.06.2021 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 18.06.2021 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17
88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel.: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de 

Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und
selig zu machen, was verloren ist. (Lukas 19,10)

Sonntag, 20. Juni 2021 (3. Sonntag nach Trinitatis-Dreieinigkeit)
10.00 Uhr Gottesdienst auf der Hauptbühne der Landesgartenschau
in Überlingen (Pfarrerin Anja Kunkel) zusammen mit dem Posau-
nenchor
Kein Gottesdienst in Meßkirch
Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht oder anbieten kann melde sich bit-
te im Pfarramt.
Es wäre schön, bei diesem Anlass Menschen aus unserer Gemein-
de zu treffen.

Unsere Kirche ist für einen Besuch und ein persönliches Gebet täglich von
10 bis 17 Uhr geöffnet.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, eine Kerze in der Kirche anzuzünden.
In den Medien gibt es eine große Auswahl an Gottesdiensten. 
Nähere Informationen dazu finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.ev.kirche-messkirch.de.

Ihre Anja Kunkel, Pfarrerin

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Kreuzkirche, Binger Straße 9
Telefon 0 75 71 - 68 30 10, Fax 68 30 13

Bürozeiten Stadtkirche: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 Uhr – 11.00 Uhr und
Mittwoch 10.30 Uhr - 13.00 Uhr und 14.00 Uhr -15.30 Uhr
Gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Bürozeiten: Kreuzkirche:
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist wieder geöffnet
(außer mittwochs und freitags) und ebenfalls telefonisch zu erreichen und
zwar unter der Nummer 07571/730930 sowie per mail:
info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo,Di,Do,Fr von 9.30 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Corona-Krise noch nach-
träglich zu Änderungen bei den Gottesdiensten kommen kann. Än-
derungen werden über die Tagespresse und evang-sig.de bekannt-
gegeben.

Sonntag, 20.06.2021, 3. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Ströhle
11.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche in Laiz Fingerle

„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen“. Der Gottesdienst am kom-
menden Sonntag, den 20. Juni in der Ev. Stadtkirche steht unter dem Mot-
to des 121 Psalms, welcher auch der Namensgeber der Ausstellung ist,
die bis zum 1. Juli dort zu sehen ist. Im Anschluss an den Gottesdienst
gibt es nach langer Zeit wieder ein Kirchenkaffee im Innenhof bei der Ev.
Stadtkirche. Wir laden Sie dazu ganz herzlich ein.

Dienstag, 22.06.2021
10.00 UhrGottesdienst im Josefinenstift Dr. Sill

Innenhof des Josefinenstifts mit Keyboard
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Mittwoch, 23.06.2021
18.00 UhrGottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill

Veranstaltungen

Mittwoch, 23. Juni
14.30 Uhr Kaffeerunde - miteinander
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona-Krise diese Veran-
staltung nicht stattfinden wird.

17.00 Uhrbis 19:00 Uhr KU-Anmeldung einzeln
Am Mittwoch, den 23.06.2021 kann man sich von 
17.00 Uhr - 19:00 Uhr zum neuen Konfirmandenjahrgang anmelden.
Besonders einladen möchten wir alle Kinder, die jetzt die 7. Klasse besu-
chen. Aufgrund der unklaren Pandemiesituation haben wir dieses Jahr kei-
nen Elternabend zur Anmeldung geplant. Stattdessen wird es einen An-
meldezeitraum geben. Wer sein Kind anmelden will, kann in der obenge-
nannten Zeit einfach ins Gemeindehaus (Karlstraße 24) kommen. Dort
gibt es an mehreren Stationen die Möglichkeit der Anmeldung. Natürlich
stehen wir Pfarrerinnen und Pfarrer auch für Fragen zur Verfügung. Soll-
ten Sie an diesem Tag keine Zeit haben, können Sie gerne auch im Ge-
meindebüro anrufen. Dann schicken wir Ihnen die Anmeldeformulare zu.
PS: Leider können wir in der derzeitigen Situation noch nicht sagen, wie
das Konfirmandenjahr gestaltet werden kann. Bitte scheuen Sie sich nicht,
Ihr Kind trotzdem anzumelden

Donnerstag, 24. Juni 2021
16.30 Uhr Begegnungen und Gespräche, Jiddische Lieder ist leider ab-
gesagt.

Freitag, 25. Juni
19.00 UhrSitzung des Kirchengemeinderats im Evang. Gemeindehaus

Mittwoch, 30. Juni 2021
10.00 Uhrbis 11:30 Uhr Krabbelgruppe
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Testnachweis und Anmeldung ist not-
wendig, Interessierte melden sich bitte bei Pfarramt III, 
micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

Spiritueller Rundgang in der Stadtkirche 
„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen, woher kommt mir Hilfe?“
In den Bildern des Künstlers Kevin Oepen wird das Thema Berge und Got-
teserkenntnis aufgegriffen. Grenzerfahrungen können zur Begegnung mit
dem Höheren und zur Suche nach dem „Mehr im Leben“ führen. Ein Begleit-
heft und Texte bieten vertiefte Informationen und regen zur Meditation an. 
Die Bilder sind derzeit von 10.00-17.00 Uhr in der offenen Stadtkirche zu
sehen. 

Bitte beachten Sie die Online-Veranstaltungen zur „Kulturellen Seel-
sorge“ mit Vorträgen, Musik, Meditationen und vielem mehr zu ver-
schiedenen Themen. Abrufbar unter: 
https://evang-sig.de/fuer-die-seele/gemeinde_im_netz/kulturelleSeelsorge 

Geöffnete Kirchen
Die Ev. Stadtkirche ist täglich von 10:00-17:00 Uhr geöffnet.
Herzliche Einladung zum stillen Gebet.

Der Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen
Das KleiderReich ist wieder geöffnet.
Es können im Moment Kleider zu folgenden Zeiten gekauft werden:
Dienstag, Donnerstag, Samstag von 10 bis 14 Uhr
Mittwoch, und Freitag von 14 bis 18 Uhr
Telefon 0170 – 6959136. Im Laden muss eine medizinische oder FFP2-
Maske getragen werden. Aktuelle Informationen finden Sie auf der Ho-
mepage des KleiderReich: https://kleiderreich-sig.de/

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge findet normaler-
weise statt am Mittwoch und Freitag 10:00 – 11:30 Uhr in der Kreuzkir-
che, Binger Str. 9

Bitte beachten Sie: Das Dialog-Cafe ist während des Lockdown ge-
schlossen.

Hilfe in schwierigen Lebenslagen – Sozial- und Lebensberatung 
Für Hilfe in sozialen Notlagen erreichen Sie Michaela Fechter von der Be-
ratungsstelle der Diakonie in der Regel von Di-Fr telefonisch unter Tel.
07571-683012 sowie per mail: fechter.michaela@diakonie-balingen.de 
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter, sollte niemand direkt er-
reichbar sein. 

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern

Das Ev. Gemeindebüro ist wegen einer internen Fortbildung von
Dienstag, 22. Juni bis zum Donnerstag, 24. Juni 2021 geschlossen.
Bitte rufen Sie im Büro „mittendrin“ (Mittwoch geschlossen) Num-
mer 07571-730930 an. Dort wird Ihr Anliegen gerne entgegengenom-
men.

Sie erreichen die Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro in der Regel
zu folgenden Kontaktzeiten vor Ort, telefonisch unter Tel. 07571-
683010 und per mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr 
Mi 10:30-13:00 Uhr und 14:00-15:30 Uhr

Das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche am Markt“ ist in der Re-
gel zu folgenden Zeiten geöffnet sowie telefonisch zu erreichen un-
ter der Nummer 07571-730930 und per mail: 
info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo, Di, Do, Fr. 9:30-17:00 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr
Achtung: Das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche am Markt“ ist
wieder geöffnet.

Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind erreichbar. 
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle Tel. 07571-3430

Pfarrer Micha Fingerle  micha.fingerle@elkw.de

FC Krauchenwies Hausen
FAN-SHOP - AB 01. JUNI WIEDER BESTELLBAR!
Aufgrund der hohen Nachfrage zeitweise ausgesetzt,
sind nun unsere Fan-Utensilien wieder verfügbar:
- modisch!
- qualitativ hochwertig!
- preisgünstig!

Jetzt Farbe bekennen und ohne Umwege online bestellen: 
https://www.jako.de/de/team/fckh_fanshop/
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ENDLICH!
Letzte Woche haben sowohl die Aktiven als auch die Jugendmannschaf-
ten das Training wieder aufgenommen bzw. wieder aufnehmen dürfen.
Wir freuen uns, dass ihr alle wieder da seid!

VORSCHAU

Einladung zur Generalversammlung 2021

Liebe Mitglieder der Musikkapelle Krauchenwies, 
am Donnerstag, den 22. Juli 2021 findet im Waldhorn in Krauchenwies 
die 44. ordentliche Generalversammlung der Musikkapelle Krau-
chenwies e.V. statt.

Beginn 19:30 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Jahresbericht 1. Vorsitzender
4. Jahresbericht Schriftführer
5. Jahresbericht Dirigent
6. Jahresbericht Jugendleiter
7. Jahresbericht Kassier
8. Bericht des Kassenprüfers
9. Satzungsänderung, v.a. bzgl. der Datenschutzregelungen (siehe § 13)

sowie § 2, § 3, §7 der Satzung der Musikkapelle Krauchenwies e.V. 
10. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
11. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
12. Wünsche und Anträge

Anträge an die Generalversammlung sind spätestens 2 Wochen vor ihrer
Durchführung an den Vorsitzenden zu richten.
Zu dieser Versammlung sind alle aktiven Mitglieder, Ehrenmitglieder und
Fördermitglieder der Musikkapelle Krauchenwies e.V. herzlich eingela-
den.

Wir bitten darum, die allgemeinen Corona-, Abstands- und Hygiene-
regeln einzuhalten. 

Sollte das Wetter schön bleiben, werden wir die Generalversamm-
lung auf dem Waldhornparkplatz abhalten. Ansonsten wird die Ge-
neralversammlung im Waldhornsaal stattfinden. Für diejenigen, die
noch nicht vollständig geimpft sind oder als Genesen gelten, besteht
dann derzeit noch eine Testpflicht (diese kann vor Ort wahrgenom-
men werden – bitte 20 Min. vor Beginn da sein). Sollte sich hierfür
noch eine Änderung ergeben, wird diese im Blättle bekannt gegeben.

1. Vorsitzender Klaus Nipp

!!! Infos zum Instrumentalunterricht !!! 
Sind Sie am überlegen, ob Ihr Kind ab kommendem Schuljahr ein Instru-
ment der Blasmusik erlernen soll? 

Dann dürfen Sie mit Ihrem Kind schon auf unsere Instrumentenvorstellung
gespannt sein, zu der noch Informationen folgen werden. Die Anmeldun-
gen können aufgrund der Corona-Situation in diesem Jahr bis September
2021 erfolgen und sollten bei unserer Jugendleiterin Corinna eingehen. 

Sind Sie mit Ihrem Kind am überlegen den Instrumental-Unterricht in die-
sem Schuljahr zu beenden? 

Dann möchten wir Sie bitten folgendes zu beachten. 
Die Abmeldung für den Instrumentalunterricht muss bis zum 18. JUNI
2021 bei der Jugendleiter in Corinna Rösch eingehen.  Dazu verwenden
Sie bitte das Abmeldeformular auf der Homepage der Musikschule Krau-
chenwies und geben Sie es bei Corinna ab. 

Bzgl. Blockflötenunterricht: 
Der Blockflötenunterricht muss NICHT abgemeldet werden, da der Ver-
trag automatisch ausläuft.
Wer gerne noch ein Jahr Blockflöte spielen möchte, bekommt weitere In-
formationen bei Corinna Rösch oder der jeweiligen Blockflötenlehrerin und
erhält das Formular auch auf der Homepage der Musikschule. 
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Für weitere Fragen können sie sich gerne bei unserer Jugendleiterin per-
sönlich unter der Handynummer 01749197655 oder 
Jugendleiter@musikkapelle-krauchenwies.de melden

Parkfest – mol andersch mit Essa auf d´ Hand 
Liebe Mitglieder und Freunde der Musikkapelle Krauchenwies, liebe Ge-
samtgemeinde Krauchenwies,
leider kann auch dieses Jahr unser traditionelles Parkfest nicht wie ge-
wohnt stattfinden. Dennoch haben wir uns etwas einfallen lassen, um am
Parkfestwochenende ein wenig „Parkfest-Charme“ in den fürstlichen Park
zu zaubern.
Von Samstag, 03.07. bis Montag, 05.07.2021 besteht die Möglichkeit, an
unserer Schnitzeljagd rund um den Parkfestplatz teilzunehmen. Start-
punkt ist der Parkeingang gegenüber der Feuerwehr Krauchenwies. Dort
finden sich Laufzettel zur Route. Jede und jeder, der/die teilnimmt, hat die
Möglichkeit tolle Preise im Rahmen der Verlosung zu gewinnen. Unser
Hauptpreis ist unter anderem ein Ständle der Kapelle.
Wer sich nach erfolgreicher Jagd auf der Suche nach den richtigen Lö-
sungen noch etwas stärken möchte, hat am Parkfestsonntag,
04.07.2021 ab 11.00 Uhr die Möglichkeit, sich mit „Essa auf d’ Hand“ an
unserem Verzehrwagen auf dem Parkfestplatz zu stärken.
Weitere Infos geben wir auf unserer Homepage (www.musikkapelle-krau-
chenwies.de) und zu einem späteren Zeitpunkt im Blättle bekannt.
Um die Einhaltung der allgemein bekannten Corona-Hygiene- und Ab-
standsregeln bitten wir.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!
Eure Musikkapelle Krauchenwies e.V.

Tennisclub Krauchenwies
Hauptversammlung 2021
Nachdem Versammlungen in Vereinen wieder mög-
lich sind, möchte der Tennisclub Krauchenwies e.V.
alle Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung einladen, um das Geschäftsjahr 2020

abzuschließen. Die Versammlung findet am 02.07.2021 um 19:00 Uhr im
Tennisheim (Steinert 20 in Krauchenwies) unter Einhaltung der dann gül-
tigen Bestimmungen / Regelungen statt. Für die Teilnahme an der Ver-
sammlung ist derzeit ein aktueller negativer Corona-Schnelltest, oder ein
Genesenen-Nachweis oder ein Vollimpfungsnachweis erforderlich. 
Darüber hinaus möchten wir alle Interessierten aus organisatorischen
Gründen bitten, sich vorab idealerweise per E-Mail an info@tennisclub-
krauchenwies.de oder auch telefonisch unter 0152 54000645 bis zum
26.06.2021 anzumelden, damit wir die Einhaltung der Hygiene- und Ab-
standsregelungen besser planen und umsetzen können. Mitglieder die
sich nicht vorab anmelden, werden natürlich nicht von der Veranstaltung
ausgeschlossen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Geschäftsberichte des Vorstandsteams, des Kassierers und des Sport-

warts
3. Bericht der Rechnungsprüfer
4. Anerkennung der Jahresabrechnung und Entlastung des Vorstands
5. Wahl neues Vorstandsteam inkl. Wahl des Kassenwarts*in, des Sport-

warts*in und der Schriftführer*in 
6. Wahl des Verwaltungsausschusses
7. Bestellung der Rechnungsprüfer*innen
8. Ehrungen
9. Wünsche, Anträge und Verschiedenes

Hochschule Albstadt-Sigmaringen
Online-Vortrag: Übernehmen statt (neu-) gründen
Gemeinsam mit der IHK Reutlingen veranstaltet die Hochschule Albstadt-
Sigmaringen einen kostenlosen Online-Vortrag zum Thema „Übernehmen
statt (neu-) gründen“. Er findet am Dienstag, 22. Juni, von 19.15 bis 20.15
Uhr bei Zoom statt und richtet sich an Studierende sowie alle anderen
Interessierten.

Wer sich selbstständig macht, muss nicht unbedingt eine Firma neu grün-
den – die Übernahme eines Unternehmens kann eine gute Alternative
sein. Wie das gelingen kann, erfahren die Teilnehmer anhand eines Pra-
xisbeispiels einer geglückten Betriebsnachfolge sowie von den Nachfol-
gemoderatorinnen der IHK Reutlingen, Jeannette Klein und Regina
Stracke. Themen des Vortrags:

• Möglichkeiten und Formen der Betriebsübernahme
• Chancen und Risiken einer Betriebsübernahme
• Schritte bis zur Betriebsübernahme
• Erfahrungsbericht einer Übernehmerin oder eines Übernehmers

Zugang zum Zoom-Meeting: https://ihkrt.zoom.us/j/94739660911
Meeting-ID: 947 3966 0911
Kenncode: 194045

InnoCamp Sigmaringen 
Marketing-Texte für Ihren Onlineerfolg
Ein qualitätsvoller Onlineauftritt ist das polierte Messingschild am Fir-
meneingang im Zeitalter der Digitalisierung. Oft ist der Onlineauftritt der
Anfang einer guten Geschäftsbeziehung. Neben guten Produkten und tol-
len Bildern überzeugen Unternehmen vor allem durch die Art ihrer Texte.
Das Seminar vermittelt Grundlagen für die Formulierung von Internet-Tex-
ten. Dabei lernen Sie an realen Beispielen und mit Praxisübungen z.B. die
Gestaltung starker Überschriften oder Checklisten.
Und damit das gelingt, beantworten wir dazu folgende Fragen: Wie tex-
ten Sie aus Ihren Leistungen überzeugende Kundenvorteile? Was möch-
ten die User auf den einzelnen Unterseiten der Webseite oder auf Social
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4. Juli
ab 11 Uhr

Essa auf d‘ Hand
auf dem Parkfestplatz

3. bis
5. Juli

Schnitzeljagd
durch den Park

Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

mol an
dersch

  

Seminare / Weiterbildung



Media von Ihnen lesen – und was nicht? Wie erreichen Sie mit Ihren Tex-
ten Ihre Zielgruppe und Ihre Ziele? Welche häufigen Fehler schmälern den
Erfolg Ihrer Onlinetexte? Wie schreiben Sie suchmaschinenoptimiert?

Zielgruppen: Mitarbeiter aus dem Bereich Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit, Webdesigner, Marketingmitarbeiter, Assistenten/-innen

Ziele: Das Seminar vermittelt Text-Grundlagen im Internet. Dabei lernen
wir an echten Beispielen und mit Praxisübungen z.B. für starke Über-
schriften und Checklisten zum Nachmachen.

Termin: 23.06.2021 I 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Dozentin: Katrin Schlegel, selbstständige Texterin
Preis: 165,00 Euro, zzgl. MwSt.

e-commerce 1 (Digital Hub)
Der Workshop richtet sich primär an Personen und Firmen, die planen, ih-
re Produkte und Leistungen im Internet zu verkaufen und keine oder nur
geringe Vorkenntnisse im Bereich eCommerce besitzen. Ausgehend von
der Frage, ob sich eine Firma oder ein Produkt für den Onlinevertrieb eig-
net, steht anschließend der Einstieg in die Welt des eCommerce im
Vordergrund bis hin zur Planung und Umsetzung einer Vertriebsstrategie.
Es werden unterschiedliche Online-Vertriebskanäle vom eigenen Web-
shop bis hin zu globalen Verkaufsplattformen mit den jeweiligen Vor- und
Nachteilen vorgestellt. Darüber hinaus werden notwendige zeitliche und
finanzielle Voraussetzungen angesprochen, um erfolgreich und konkur-
renzfähig Produkte im Internet verkaufen zu können. Die Erläuterung
grundlegender Begrifflichkeiten bringt alle Teilnehmenden auf den glei-
chen Wissensstand. Methoden und Werkzeuge zum Erkennen der eige-
nen Zielgruppe sowie die Analyse des Marktes und der Konkurrenz run-
den die Inhalte ab. Zielsetzung des Workshops ist es, Teilnehmenden Ent-
scheidungshilfen an die Hand zu geben, ob der eigene Start im Online-
vertrieb sinnvoll und potentialversprechend ist.
Termin: 24.06.2021 I 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Dozent: Jörg Meyer, langjähriger Business-Trainer und Inhaber der Firma
Macobus
Preis: 100 Euro

Grundzüge des Datenschutzes – Datenschutz: Wofür und für wen?
(Digital Hub)
Datenschutz: Wofür und für wen?
Unter dieser Leitfrage werden die Grundzüge des Datenschutzrechts er-
arbeitet. Neben einer Herleitung aus den Grundrechtsgewährleistungen
des Grundgesetzes und der EU-GRCh sowie den sich im Laufe der Zeit
veränderten Anforderungen an den Datenschutz sollen in diesem Semi-
nar die hinter einer bloßen Rechtsanwendung liegenden Grundlagen er-
arbeitet werden. Es werden technologische Entwicklungen wie auch Fra-
gen der Privatheit angesprochen.
Die Notwendigkeit einer Regulierung bereichsspezifischer Datenverar-
beitung wird systematisch an Beispielen herausgearbeitet.
Darauf aufbauend wird ein Verständnis für das Regelungsgefüge und die
datenschutzrechtlichen Regelungsprinzipien erarbeitet.
Dozent: Roland Hoheisel-Gruler hat jahrelange Erfahrung als selbststän-
diger Anwalt. Er arbeitet als Lehrender an der Hochschule des Bundes für
Öffentliche Verwaltung am Fachbereich Kriminalpolizei des Bundeskrimi-
nalamtes in Wiesbaden.

Termin: 28.06.2021 I 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Preis: 100,00 Euro zzgl. MwSt.

Cyber Security (Digital Hub)
Der Schutz Ihrer IT-Infrastruktur und Ihrer sensiblen Unternehmensdaten
ist eine kontinuierliche Herausforderung. Täglich werden auch in unserer
Raumschaft Unternehmen angegriffen, wodurch Ihre IT-Sicherheit stän-
dig neuen Gefährdungen ausgesetzt wird. Investieren Sie einen halben
Tag Zeit, um sich über aktuelle Cyber-Angriffsmethoden zu informieren.
Im Workshop lernen Sie aktuelle Cyber-Angriffsmethoden wie auch reale
Fälle kennen. Dadurch können Sie das drohende Schadenspotenzial bes-
ser einschätzen. Die häufigsten Social Engineering-Angriffsszenarien
werden vorgestellt und reale Kampagnen besprochen. Zu jedem vorge-
stellten Angriffsszenario werden entsprechende praxisbezogene Gegen-
maßnahmen vorgestellt. Sie werden im Workshop selbst Passwörter
knacken, um zu verstehen, wie sichere Passwörter realisiert werden soll-

ten. Dadurch erhalten Sie einen Überblick über effektive und praxisnahe
Schritte, um die IT-Sicherheit in Ihrem Unternehmen effizient zu verbes-
sern. Gleichzeitig können Sie die Methoden und Werkzeuge aus dem
Workshop nutzen, um Ihre Mitarbeiter oder Kollegen für das Thema IT-Si-
cherheit zu sensibilisieren.
Dozent: Tobias Scheible arbeitet als Dozent für Cyber Security und IT Fo-
rensik an der Hochschule Albstadt-Sigmaringen.

Termin: 02.07.2021 I 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Preis: 150 Euro

Sollten die Veranstaltungen aufgrund des Infektionsgeschehens nicht in
Präsenz durchführbar sein, werden sie online durchgeführt werden. 

Anmeldungen über die Homepage www.innocamp-sigmaringen.de unter
dem Reiter „Veranstaltungen“.

Alle Veranstaltungen im Rahmen des Digital Hub Neckar-Alb und Sigma-
ringen werden durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
gefördert.

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Mundart – lebendig?!
„Totgesagte leben länger“ – diese Aussage trifft voll und ganz auf unsere
schwäbische Sprache zu. Wie oft war in den letzten Jahrzehnten vom Aus-
sterben des Schwäbischen die Rede? Wie oft wurde das Schwäbische für
überholt, antiquiert, unzeitgemäß erklärt? Genau das Gegenteil ist der
Fall! Mundartbücher sind gefragt wie nie, Lesungen in Mundart sind ein
Publikumsmagnet, Liedermacher und Musiker jeglicher Couleur greifen
schwäbische Texte auf, Politiker aus unserem Sprachraum stellen ihr mut-
tersprachliches Licht nicht mehr unter den berühmten Scheffel und selbst
im E-Mail-Verkehr, beim Versenden von SMS und bei der Kommunikation
auf sozialen Plattformen im Internet finden sich zunehmend schwäbische
Formulierungen. Theaterstücke, Kabarett, Sketche, Filme mit mundart-
lichen Anklängen erfreuen sich großer Beliebtheit.
Verschiedene Fördervereine im Ländle kümmern sich um die Neubele-
bung und Pflege der Mundart, Projekte wie „Mundart in der Schule“ und
der „Sprechende Sprachatlas“ der Universität Tübingen sorgen für Auf-
merksamkeit, die Mundartbibliothek in Bad Schussenried archiviert die
entsprechende Literatur. Beim Seminar in Bad Waldsee schlagen wir den
Bogen vom Vater der Mundartdichtung, dem barocken Prämonstratenser-
pater Sebastian Sailer, bis zu den Autoren der Jetztzeit und spüren der
Bedeutung der schwäbischen Sprache im Hier und Heute nach.

Wir haben noch Plätze frei! Sie sind herzlich eingeladen!

Termin: Freitag bis Sonntag, 25. bis 27. Juni 2021
Ort: Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee
Kosten: € 185.— (inkl. Übernachtung, Verpflegung, Bustransfer, 
Eintritte, Seminargebühr)
Referenten: Dr. Wolf-Henning Petershagen, Ulm
Wilhelm König, Reutlingen
Prof. Dr. Hubert Klausmann Uni Tübingen
Dr. Wolfgang Wulz, Herrenberg
Josef Schaut, Fronreute
Dr. Ulrich Scheinhammer-Schmid, Neu-Ulm
Ludwig Dorner, Griesingen
Leitung: Philipp Fust
Auskunft/Anmeldung: Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Frauenbergstraße 15, 88339 Bad Waldsee
Tel: 07524/40030, bauernschule@lbv-bw.de

Kostenloser Workshop zur Nutzung von Bildern und
Videos im Internet
Wie darf Foto- und Filmmaterial im Internet verwendet werden, was ist vor-
ab zu klären und wie komme ich an freie Bilder? Der Workshop Dein Ver-
ein macht sich bekannt: Fotos und Videos, den die Initiative Deutschland
sicher im Netz e. V. am 30.06., 17-19 Uhr, online anbietet, vermittelt Ver-
einen und ehrenamtlich Engagierten die Rechte und Pflichten bei der Nut-
zung von Bildmaterial. Veranstalter ist die Regionalgeschäftsstelle Bo-
densee-Oberschwaben im Paritätischen Wohlfahrtsverband. 
Weitere Infos und Anmeldung unter www.paritaet-bw.de/dina-bos.
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„Frauen bei Hofe“ im Schloss Meßkirch
Beim diesjährigen Schlosserlebnistag des Vereins „Schlösser Bur-
gen Gärten Baden-Württemberg e. V.“ am 20. Juni 2021 stehen die
„Frauen bei Hofe“ im Mittelpunkt. Auch das Schloss Meßkirch wid-
met sich dem Motto mit einer speziellen Führung und erweitert die
Öffnungszeiten an dem Tag.
„Frauen bei Hofe“ spielen selten eine Rolle, wenn es um Politik und Krie-
ge, Wirtschafts- und Kunstförderung oder das ganz große Geld geht.
Meist reden wir über ihre Männer. Über viele Frauen wissen wir ver-
gleichsweise wenig: die Quellen sind dürftig, Frauen sind in Texten „mit-
gemeint“. Sie verfügen oft nicht über eine gut lesbare Handschrift, weil sie
so etwas nicht erlernt haben, da sie an offiziellen Texten ja nicht beteiligt
waren. Die Führung will vier Frauen und ihr Tun ausführlich beleuchten,
die am Hof von Meßkirch wirkten oder aus ihm hervorgingen.
Da ist zum Beispiel die letzte fürstliche Bewohnerin des Schlosses, Anna
Maria von Fürstenberg-Meßkirch, aber auch über Maria Theresia zu Für-
stenberg-Meßkirch, Apollonia von Henneberg und Katharina von Zimmern
gibt es Interessantes zu erfahren. Bei der Führung durch das Renaissan-
ceschloss und das wesentlich ältere „Schlössle“ wird auch mithilfe von
Projektionen und Kleidern aus der damaligen Zeit ein Eindruck von den
„Frauen bei Hofe“ vermittelt.
Die Themenführungen finden um 11:00 Uhr, 14:00 Uhr und 16:30 Uhr
statt. Außerdem gibt es um 12.30 und 15.30 Uhr Führungen durch das
Oldtimermuseum in der Schlossremise. Das Martin-Heidegger-Museum,
die Kreisgalerie und das Oldtimermuseum im Schloss sind von 11.00 bis
17.00 Uhr geöffnet. Für den Besuch des Schlosses ist das Tragen eines
medizinischen Mund-Nasenschutzes ebenso wie die Angabe der Kon-
taktdaten erforderlich. Für die Teilnahme an einer Führung muss außer-
dem ein aktueller Test oder der Nachweis über eine Impfung oder Gene-
sung vorgelegt werden. Um Anmeldung bei der Tourist-Information unter
Tel.: 07575/206-1422 oder per E-Mail: schloss@messkirch.de wird gebe-
ten. Für den Museumsbesuch ist kein Testnachweis und keine Anmeldung
erfoderlich.

Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Scheer
Morgenwanderung am 20.06.2021
Wir dürfen wieder wandern!
Lang, lang ist es her seit unserer letzten Wanderung im Herbst 2020. Doch
die Pandemie ist noch nicht vorbei. Raus in die Natur mit dem Schwäbi-
schen Albverein! Unter Auflagen sind Gruppenwanderungen wieder mög-
lich. Die maximale Gruppengröße liegt bei 20 Wanderern. Vorausset-
zung: Alle sind getestet, geimpft oder genesen. Es gelten die AHA Regeln.
Nur mit Anmeldung.
Unsere Heimat ist doch schön. Am Sonntag, den 20.06.2021 starten wir
zu einer Morgenwanderung über den Waldlehrpfad nach Sigmaringendorf
und an der Donau entlang zurück zum Hofgarten.
Treffpunkt: 9:00 Uhr am Parkplatz Hofgarten – Center in Scheer
Rucksackvesper für unterwegs
Wanderstrecke: 10 Km
Wanderzeit: ca. 3 Std.
Anmeldung zur Wanderung beim Wanderführer unter Tel. 07576 / 961793

NZ Obere Donau Termine
Beuron. Geführte Wanderung in Beuron und Umgebung. 
Mittwoch, 23. Juni, 14 Uhr (Anmeldung bis 22.06.)
Das obere Donautal zwischen Fridingen und Hausen im Tal hat zu jeder
Jahreszeit viel zu bieten. Um die Besonderheiten der Natur erlebbar zu
machen, lädt der Naturparkverein zu geführten Wanderungen ein. Dabei
wird auf viele Kleinigkeiten am Wegesrand aufmerksam gemacht. Außer-
dem werden die vielfältigen geologischen, geschichtlichen und standört-
lichen Zusammenhänge erläutert. Treffpunkt: Kohlplatte; Leitung: Bernd
Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 22. Juni beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Neuhausen ob Eck. „Was blüht denn da?“ 
Montag, 28. Juni, 18 bis ca. 20:30 Uhr und Samstag, 3. Juli, 10 bis 12:30
Uhr (Anmeldung bis 25.06.)

Auf unserem Kräuterspaziergang entlang von Waldrand und Wiese ent-
decken wir viele farbenfroh blühende Pflanzen, die wir zuhause zu Blü-
tenbutter, Blütenzucker, Sirup oder leckeren Aufstrichen weiterverarbeiten
können. Während des Spaziergangs besteht die Möglichkeit, einen Blü-
ten-Kräuter-Essig anzusetzen. Bitte mitbringen: leere, möglichst dekora-
tive Flasche (200-500 ml), Sammelkörbchen. Teilnahme nur mit Test-/
Impf-/Genesenen-Bescheinigung. Treffpunkt: Parkplatz Ski- und Wan-
derhütte des Albvereins Neuhausen ob Eck; Leitung: Michaela Hagen,
Kräuterpädagogin; Gebühr: 12,- € inkl. Handout und Rezepten; Anmel-
dung bis jeweils 3 Tage vorher beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Filzkurs Bienen. Dienstag, 22. Juni, 14:30 Uhr (Anmeldung bis
21.06.)
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles was man dazu braucht, ist
Lust aufs Filzen und ein wenig Durchhaltevermögen. Mit Nadel und Wol-
le lassen sich lustige Figuren herstellen, wie z.B. Bienen. Geeignet für Ju-
gendliche und Kinder ab 6 Jahren. Teilnahme nur mit Test-/Impf-/Gene-
senen-Bescheinigung möglich. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Leitung: Daniela Kiene; Gebühr: Erwachsene 13,- €, Kinder 
7,50 € inkl. Material; Anmeldung bis 21. Juni beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Neuhausen ob Eck. Buntes Treiben. Sonntag, 27. Juni, 14 Uhr
Buntes Treiben ... das gibt´s überall in der Natur zu sehen, wenn man nur
richtig hinschaut. Kräuter- und Bauernhofpädagogin Christiane Denzel
zeigt auf dem Gelände des Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck Groß
und Klein, was um uns herum so alles fliegt, krabbelt und blüht – Kräu-
tersuche und Blick durch die Lupe inklusive. Abschluss bildet um 16:30
Uhr ein spannendes Handpuppentheater. Die Veranstaltung wird finan-
ziert durch das Sonderprogramm des Landes Baden-Württemberg zur
Stärkung der biologischen Vielfalt. Treffpunkt: Freilichtmuseum Neuhau-
sen o.E.; Leitung: Christiane Denzel; Gebühr: Museumseintritt; Anmel-
dung beim Freilichtmuseum info@freilichtmuseum-neuhausen.de, Tel.:
07461/9263200

LandFrauenverband Biberach – Sigmaringen
mit Bildungs- und Sozialwerk
Online-Vortrag  „Brustgesundheit – Wie verändert sich die Brust im
Laufe des Lebens“
Die weibliche Brust ist bei jeder Frau anders ausgeprägt und verändert
sich laufend im Laufe des Lebens, was von mehreren Faktoren abhängt. 
Referentin: Dr. med Gisela Helms, Oberärztin im Brustzentrum Tübingen
Termin: 23. Juni 2021
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Teilnahme ist kostenlos
Die Zugangsdaten erhalten die Teilnehmer nach Anmeldung digital. 
Anmeldung bis 22. Juni 2021  
Info: Tel. 07571 730922, E-Mail: lichtenberger@lbv-bw.de

IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin 
im Landkreis Sigmaringen 
Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Angehörigen
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, kurz IBB-Stelle, ist
eine unabhängige Anlaufstelle für psychisch kranke Menschen und ihre
Angehörigen im Landkreis Sigmaringen. Die Stelle informiert hierbei über
wohnortnahe Hilfs- und Unterstützungsangebote und berät bei Fragen
rund um das Thema „Hilfen bei psychischer Erkrankung“. Darüber hinaus
nimmt sie auch  Beschwerden auf, wenn sie ihre Rechte und Bedürfnisse
als Betroffener oder Angehöriger in einer psychiatrischen Betreuung oder
Behandlung nicht gewahrt sehen. 
Die IBB Stelle ist telefonisch (Anrufbeantworter mit Rückruf) unter Tele-
fonnummer 07571 /7301-55 erreichbar. Die nächste Sprechstunde findet
am Donnerstag, 01.07.21 von 14 bis 16 Uhr in der Fidelisstraße 1, 72488
Sigmaringen statt (nach telefonischer Terminvereinbarung)

Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin, den
Sprechzeiten und den Kontaktdaten erhalten sie auch im Internet unter 
www.ibb-sigmaringen.de
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Künstler gestalten Vorzugsausgabe 
für Fähre-Ausstellung
Bad Saulgau - Im Rahmen der Ausstellung „Oh Captain, My Captain!“, die
derzeit in der Städtischen Galerie Fähre gezeigt wird, haben die beiden
Künstler Eckhard Froeschlin und Helm Zirkelbach auf Anregung von Ga-
lerieleiter Andreas Ruess eine spezielle Vorzugsausgabe geschaffen. Die
Radierungen mit Motiven der Stadt wurden in einer kleinen Auflage von
jeweils nur 15 Exemplaren gedruckt und können während der Ausstellung
zum Sonderpreis von 180 € in der „Fähre“ erworben werden; danach be-
trägt der Preis 350 €. Kunstliebhaber und Sammler von Saulgau-Darstel-
lungen haben damit eine einmalige Gelegenheit, kostengünstig eine sig-
nierte Originalgrafik zu erwerben.
Eckhard Froeschlin aus Scheer und Helm Zirkelbach aus Engstingen-
Kohlstetten sind zwei Künstler, die in den vergangenen Jahrzehnten die
Technik der Radierung maßgeblich geprägt haben. Sie gehören im deut-
schen Südwesten zu den wenigen, die mit ihrer Experimentierfreude ge-
zeigt haben, dass diese jahrhundertealte Kunst noch längst nicht an ih-
rem Ende angekommen ist. 
Die Ausstellung wurde verlängert bis 1. August und ist geöffnet dienstags
bis sonntags jeweils von 14-17 Uhr. Ein Besuch der Ausstellung ist ohne
Anmeldung und Impf- oder Testnachweis möglich; es gelten die üblichen
AHA-Regeln.

Wunderschöner Landkreis Sigmaringen: 
Mit dem RegioBus 600 
Ausflugsziele zwischen Sigmaringen und Meßkirch entdecken
Der RegioBus 600 (Sigmaringen-Meßkirch) verbindet die landschaftlich
und kulturell vielfältige Region von Sigmaringen über Inzigkofen nach
Meßkirch mit Halt an der Klosterbaustelle Campus Galli verkehrlich jetzt
noch viel besser und bietet auf der Strecke zahlreiche Ausflugsziele für
Jung und Alt. 
Von Action über Kultur bis Erholung ist entlang dieser Linie für jeden et-
was geboten.

Die Busse benötigen für die gesamte Strecke etwa eine halbe Stunde, ver-
kehren im Stundentakt und ermöglichen es den Bürgerinnen und Bürgern,
diesen schönen Teil des Landkreises mit all seinen Sehenswürdigkeiten
klimafreundlich und komfortabel zu entdecken.

Die Stadt Sigmaringen, eine Stadt voller Geschichte, lockt mit ihrem ein-
drucksvollen Schloss, der historischen Altstadt und der Lage im Herzen
des Naturparks Obere Donau mit zahlreichen Ausflugszielen, Wander-
und Radwegen. Besonders empfehlenswert sind die Sigmaringer Premi-
umwanderwege: fünf Rundwanderwege durch das Donau-, das
Schmeien- und das Laucherttal.
Die wunderschöne Donauufer-Promenade mit Schaukelweg und tollem
Sandspielplatz für Kinder am Bootshaus ist ein Erlebnis für die ganze Fa-
milie und bietet einen malerischen Blick auf das prächtige Hohenzollern-
schloss.

Die Gemeinde Inzigkofen mit ihrem fürstlichen Park und der herrlichen Na-
turlandschaft mitten im Naturpark Obere Donau am Donau-Zollernalb-
Weg und an der Oberschwäbischen Barockstraße ist immer einen Aus-
flug wert. Das besondere Wahrzeichen von Inzigkofen ist die historische
Klosteranlage mit Klostermuseum sowie Kräutergarten, die einen span-
nenden Einblick in das Leben und die Spiritualität der Inzigkofener Klo-
sterfrauen bietet. Sehr sehenswert sind zudem das Bauernmuseum in der
Zehntscheuer, die Friedhofskirche im Ortsteil Vilsingen, die Ruine Dietfurt
und die barocke Wallfahrtskirche in Engelswies.

Die Stadt Meßkirch bietet mit ihrer spät mittelalterlichen Altstadt ein be-
sonderes Geschichts- und Kulturerlebnis. Besonders die Barockkirche St.
Martin und das Schloss Meßkirch prägen das Stadtbild. 
Nur wenige Kilometer außerhalb von Meßkirch, liegt die historische Bau-
stelle Campus Galli, die gleichermaßen ein Forschungsprojekt wie ein
Freilichtmuseum ist. 

Mit dem RegioBus 600 können die Fahrgäste unkompliziert und komfor-
tabel direkt an das beliebte Ausflugsziel gelangen und hautnah ins Mittel-
alter eintauchen. Seit 2013 entsteht auf dem Campus Galli, von Hand-
werkern und Ehrenamtlichen mit den Mitteln des 9. Jahrhunderts er-
schaffen, Tag für Tag ein Stück Mittelalter. Ohne Maschinen und moder-
nes Werkzeug, erwacht in Meßkirch ein Stück Geschichte zum Leben. Ge-

nießen Sie den Aufenthalt ohne Parkplatzsuche und anstrengende Auto-
fahrt. 

Die Niederflurbusse der RegioBus-Linie 600 sind vollklimatisiert und ver-
fügen über kostenfreies WLAN sowie USB-Steckdosen. In Sigmaringen
bestehen Anschlüsse an die Donaubahn und die Zollern-Alb-Bahn.
Ab Meßkirch ermöglicht die Linie 102 Reisenden eine meist umstei-
gelose Weiterfahrt nach Pfullendorf auf die RegioBus-Linie 500 nach
Überlingen an den Bodensee. Zudem ist ab Meßkirch eine Weiter-
fahrt nach Stockach möglich. 

Vom 1. Mai bis 17. Oktober besteht an Sonn-und Feiertagen ebenfalls
die Möglichkeit an der Haltestelle Campus-Galli in den Naturpark-
Bus (Linie 646) zuzusteigen. Der Naturpark-Bus verbindet das Do-
nautal mit vielen Ausflugszielen auf der Albhochfläche. Insgesamt
viermal pro Fahrtag wird die Strecke in beide Richtungen befahren.

Ab Juli 2021 wird es auch die Möglichkeit geben mit der RegioBus-
Linie 600 in Meßkirch auf die Biberbahn zu wechseln. Die Biberbahn
fährt auf einer längst in Vergessenheit geratenen Bahnstrecke im Boden-
seehinterland, der sogenannten Ablachtalbahn. Diese historische Bahn-
strecke wurde reaktiviert und fährt wieder ab 17.Juli. Auf der Strecke wird
künftig ein Freizeitverkehr an Sonn- und Feiertagen eingerichtet, der so
die Städte Radolfszell und Mengen miteinander verbindet. Haltestellen
sind derzeit in Stockach, Sauldorf, Meßkirch, Menningen und Mengen
geplant. Somit entsteht eine neue Bahnverbindung von Radolfzell am Bo-
densee bis nach Ulm oder Stuttgart.

Der RegioBus 600 hat damit eine weitere Lücke im Schienennetz ge-
schlossen, fördert die Mobilität der Menschen im ländlichen Raum und er-
möglicht die Erreichbarkeit zahlreicher Ausflugsziele im Landkreis und der
Region. Zudem ist die RegioBus-Linie 600, aufgrund der stündlichen An-
bindung und der engen Taktung, eine gute Alternative für Berufspendler.
Das Fahrvergnügen ist mit dem günstigen Nahverkehrstarifen des Ver-
kehrsverbund naldo sehr preiswert und jeder Einzelne leistet einen wert-
vollen Beitrag zum lokalen Klimaschutz. Nähere Auskünfte zu Preisen und
Fahrplänen gibt es unter der Webseite: www.naldo.de.

Gesundheitsamt bietet HIV-Sprechstunden an
Das Gesundheitsamt bietet eine Sprechstunde für HIV und andere Ge-
schlechtskrankheiten an. „Nach telefonischer Voranmeldung können wir
immer donnerstags zwischen 14:30 und 16:30 Termine vergeben“, so Dr.
Barbara Schmidt, Ärztin am Gesundheitsamt, die die Sprechstunde durch-
führt. 

Neben dem HIV-Test werden auch wieder Untersuchungen auf Chlamy-
dien, Gonokokken und –je nach Indikation auch auf Syphilis und Hepati-
tis B angeboten. 

Durch das Angebot können Geschlechtskrankheiten frühzeitig erkannt
und therapiert werden. Nur so können schwere Verläufe und eine Weiter-
gabe der Infektionskrankheiten an mögliche Partner/Innen verhindert wer-
den.

Termine können telefonisch unter der Nummer 07571-102 6401 verein-
bart werden. Die Anmeldung erfolgt anonym unter Verwendung einer 
Code-Nummer. Das Tragen einer FFP 2- oder OP-Maske ist im Gesund-
heitsamt Pflicht. Die Ergebnisse können nach einer Woche telefonisch er-
fragt werden. Die gesamte Beratung und Untersuchung läuft anonym ab.

Polizeipräsidium Ravensburg 
„Callcenterbetrug – Vorsicht Abzocke!“
Ein Kooperationsprojekt der regionalen Apotheken mit dem Polizei-
präsidium Ravensburg.
Das Referat Prävention des Polizeipräsidiums Ravensburg hat zusam-
men mit nahezu allen Apotheken der Landkreise Sigmaringen, Ravens-
burg und des Bodenseekreises eine mehrmonatige Informationskampag-
ne zur Bekämpfung des sogenannten „Callcenterbetrug“ ins Leben geru-
fen. Wer künftig im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums Ravens-
burg in einer Apotheke einkauft, findet in seiner Arzneimitteltüte einen In-
formationsflyer mit wichtigen Verhaltenstipps, präventiven Botschaften
und Erreichbarkeiten zu diesem Kriminalitätsphänomen.
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Bei dieser Betrugsmasche geben sich die Täter am Telefon oder an der
Haustüre als Enkel, Polizisten oder andere vertrauenswürdige Personen
aus, um auf diese Weise von ihren Opfern Geld oder andere Wertgegen-
stände zu erschleichen. Durch perfide Rhetorik schaffen es die Betrüger
oft, die meist älteren Opfer so zu verunsichern und unter Druck zu setzen,
sodass diese schließlich ihr Hab und Gut aushändigen und zumeist für im-
mer verlieren.
Die Präventionsaktion richtet sich vorwiegend an Seniorinnen und Senio-
ren sowie deren Angehörige. Insgesamt sollen über 30.000 Flyer und Pla-
kate in nahezu allen Apotheken den Kundinnen und Kunden ausgehän-
digt werden und so die Bürgerinnen und Bürger in den kommenden Mo-
naten über die Betrugsmasche aufgeklärt und entsprechend sensibilisiert
werden.

Verbraucherzentrale Baden Württemberg 
Digital gut informiert
Verbraucherzentrale beteiligt sich mit mehreren Aktionen und Ver-
anstaltungen am Digitaltag 2021
• In der Pandemie haben sich viele Lebensbereiche ins Digitale verlagert
• Die Digitalisierung bietet vielfältige Möglichkeiten, Risiken rund um Da-

tenschutz und Verbraucherrechte dürfen nicht vergessen werden
• Am bundesweiten Digitaltag beteiligt sich die Verbraucherzentrale mit

verschiedenen Aktionen und Veranstaltungen

Gerade die letzten Monate haben gezeigt, welche wichtige Rolle die Di-
gitalisierung in unserem Alltag bereits spielt und noch spielen kann: Ein-
kaufen, Behördengänge, Dienstleistungen – vieles fand pandemiebedingt
digital statt und wird auch künftig mehr und mehr digital stattfinden. An-
lässlich des bundesweiten Digitaltags am Freitag, 18. Juni, zeigt die Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg mit verschiedenen Maßnahmen
und Aktionen Möglichkeiten und Risiken der Digitalisierung auf.
Die Entwicklung zu mehr Digitalisierung bietet Verbraucher:innen vielfäl-
tige Möglichkeiten, ihren Alltag einfacher und bequem von zu Hause aus
zu gestalten und zu organisieren. „Umso wichtiger ist es daher, dass alle
Verbraucher:innen an der Entwicklung gleichermaßen teilhaben können
und dass Datenschutz und Verbraucherrechte nicht zu kurz kommen“,
sagt Cornelia Tausch, Vorstand der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg, „der bundesweite Digitaltag ist ein guter Anlass, gezielt auf
Chancen und Risiken dieser Entwicklung hinzuweisen.“

Angebot für jedes Alter
Gemeinsam mit den Verbraucherzentralen der anderen Bundesländer be-
teiligt sich auch die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg mit ver-
schiedenen Aktionen an dem Tag. Wir informieren über digitale Themen
und die Nutzung digitaler Tools. So geht es beispielsweise darum, was
Verbraucher:innen beim Onlineeinkauf beachten können, was hat es mit
Datenschutz auf sich hat und welche Rechte Nutzer:innen in der digitalen
Welt haben. Die Angebote richten sich an ein breites Publikum, für jedes
Alter finden sich Anknüpfungspunkte für den eigenen Alltag als Verbrau-
cher:in.

Online-Vorträge
Mit dem digitalen Nachlass befasst sich der kostenlose Online-Vortrag der
Verbraucherzentrale am Dienstag, 15. Juni, ab 18 Uhr. Teilnehmer:innen
erfahren, wie sie richtig digitale Vorsorge treffen und verhindern, dass die
Daten nach dem Tod in falsche Hände geraten. Weitere Infos und Anmel-
dung unter: www.vz-bw.de/node/54326.
In dem Vortrag „Essen aus dem Netz: Tipps zum Online-Einkauf für Se-
nior:innen“ informieren Expert:innen der Verbraucherzentralen bundes-
weit über die Rechte beim Online-Kauf sowie über mögliche Fallstricke.
Der kostenlose einstündige Online-Vortrag findet am Freitag, 18. Juni, um
10 Uhr, 14 Uhr, 15 Uhr und 18 Uhr statt.

Verbraucherbildung in der Schule
Gute Verbraucherbildung beginnt schon in der Schule. Tagtäglich kommen
Schüler:innen mit Verbraucherrechten in der digitalen Welt sowie sozia-
len Netzwerken in Berührung: Über die Geschäftsmodelle von Unterneh-
men wie Amazon, Google und Co, über die Kanäle von Influencer:innen
oder auch ganz generell über KI-gesteuerte Entscheidungen. Die kritische
Reflexion der Digitalökonomie bietet viele Ansatzpunkte für den Schul-
unterricht. Mit unserem Angebot an Unterrichtsmaterialien lassen sich die-

se Themen beispielsweise im Deutsch- und im Ethikunterricht altersge-
recht behandeln. 
Die Materialien finden Lehrkräfte unter: 
www.vz-bw.de/verbrau-cherbildung-bw/schule/thema-soziale-medien-
digitale-welt

Spielend Verbraucherrechte kennenlernen
Über die App Actionbound können Verbraucher:innen mit einem digitalen
Quiz viel Neues über Getränke lernen. Das Quiz „Getränke-Parcours“ lädt
zu einer virtuellen Fahrradtour und richtet sich eher an ältere Nutzer:in-
nen. Es informiert darüber, welche Getränke in die Fahrradtasche gehö-
ren, welche Durstlöscher beim Sport gut sind und wie viel man täglich trin-
ken sollte. Für jede richtige Antwort erhalten Mitspielende Punkte und kön-
nen sich mit anderen messen. Das Spiel wird am 18. Juni zum bundes-
weiten Digitaltag freigeschaltet. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur
etwa fünf bis zehn Minuten Zeit. Benötigt wird ein Smartphone oder Ta-
blet sowie die App Actionbound. Diese kann im App Store und bei Google
Play kostenfrei heruntergeladen werden.

Energieagentur Ravensburg
Bundesfinanzministerium schafft Einkommenssteuerpflicht für
Photovoltaikanlagen bis 10 kWp ab

Das PV-Netzwerk Bodensee-Oberschwaben möchte alle Eigentümer
von Solarstromanlagen informieren, dass laut dem Schreiben des
Bundesfinanzministeriums von Anfang Juni 2021 sich künftig Be-
treiber von Photovoltaikanlagen mit einer Anlagengröße bis zu 10
kWp von der Einkommensteuer befreien lassen können. Damit
kommt das Ministerium einer Initiative des Landes Baden-Württem-
berg aus dem vergangenen Oktober nach, die steuerliche Behand-
lung kleinerer Photovoltaikanlagen im Einkommensteuergesetz zu
vereinfachen.

Die Regelung gilt für Photovoltaikanlagen mit einer installierten Leistung
von bis zu 10 kWp, die auf zu eigenen Wohnzwecken genutzten oder un-
entgeltlich überlassenen Ein- und Zweifamilienhausgrundstücken ein-
schließlich Außenanlagen (z. B. Garagen) installiert sind und nach dem
31. Dezember 2003 in Betrieb genommen wurden.

Bei den aufgeführten Photovoltaikanlagen ist auf schriftlichen Antrag der
steuerpflichtigen Person aus Vereinfachungsgründen ohne weitere Prü-
fung in allen offenen Veranlagungszeiträumen zu unterstellen, dass die-
se nicht mit Gewinnerzielungsabsicht betrieben werden. Bei ihnen liegt
grundsätzlich eine steuerlich unbeachtliche Liebhaberei vor. Der Antrag
wirkt auch für die Folgejahre.

Steuerpflichtige müssen in diesen Fällen künftig keine Einnahmen-Über-
schuss-Rechnung für die Einnahmen aus dem Stromverkauf mehr ma-
chen. Einnahmen aus dem Verkauf des Stroms, zum Beispiel aus der
EEG-Einspeisevergütung, werden in der Einkommensteuer damit nicht
mehr berücksichtigt. Die Regelung gilt auch rückwirkend für noch nicht
rechtskräftig abgeschlossene Steuerjahre.

Hinweis: Es handelt sich ausdrücklich um ein „Wahlrecht“. Wer beispiels-
weise durch Abschreibungsmöglichkeiten Steuervorteile nutzen will, kann
dem Ministerium zufolge weiterhin eine Gewinnerzielungsabsicht im Ein-
zelfall nachweisen.

Das Schreiben des Bundesfinanzministeriums regelt ausschließlich die
ertragssteuerliche Behandlung der Photovoltaikanlage, nicht jedoch die
Umsatzsteuer. Wie bisher können Anlagenbetreiber zur Regelbesteue-
rung optieren um den Kaufpreis der Anlage durch die Rückerstattung der
Umsatzsteuer zu reduzieren. Alternativ dazu besteht die Möglichkeit die
Kleinunternehmerregelung zu wählen, in dem Fall jedoch ohne den Vor-
teil der Umsatzsteuer-Rückvergütung. 

Für Detailinformationen wenden Sie sich am besten an einen Steuerbe-
rater.

Das Schreiben kann unter: https://www.bundesfinanzministerium.de/
Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Steuerarten/Einkommensteuer/
2021-06-02-gewinnerzielungsabsicht-bei-kleinen-photovoltaikanlagen-
und-vergleichbaren-blockheizkraftwerken.html
heruntergeladen werden.
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Weitere Informationen zur Photovoltaik finden Sie auf der Internetseite des
PV-Netzwerks Baden-Württemberg unter: www.photovoltaik-bw.de oder
beim Photovoltaiknetzwerk Bodensee-Oberschwaben, Energieagentur
Ravensburg gGmbH, Tel.: 0751 764 70 70, 
Mail: info@energieagentur-ravensburg.de

Verbund Pflegehilfe
ZUM MITNEHMEN!

Die Notfallkarte
- für pflegende Angehörige und andere Personen

So sind Sie im Notfall vorbereitet:

1. Tragen Sie Ihre Notfallkarte gut sichtbar in Ihrem Portemonnaie, zum
Beispiel bei Ihrem Personal- oder Organspendeausweis.

2. Informieren Sie die Notfall-Kontaktperson unbedingt vorab über die Er-
nennung.

3. Hinterlegen Sie bestenfalls eine Mappe mit allen wichtigen Informatio-
nen zur Pflege. Diese sollte gut auffindbar sein und Folgendes enthal-
ten:
• Den genauen Medikamentenplan
• Eine Dokumentation des Pflegealltags
• Wichtige Dokumente wie Vollmachten, die Bescheinigung des Pfle-

gegrads, einen Schwerbehindertenausweis etc.
• Eine Auflistung von Vorerkrankungen und wichtigen Hinweisen
• Eine Liste mit Telefonnummern von Ärzten und Pflegediensten

4. Damit auch Ihr Angehöriger auf Notfallsituationen reagieren kann, lohnt
sich die Anschaffung eines Hausnotrufs. Modelle aus dem Hilfsmittel-
verzeichnis werden in der Regel von der Pflegekasse finanziert.

Kostenlose Pflegeberatung:
Montag-Sonntag, 8-20 Uhr
06131/ 26 52 034
www.pflegehilfe.org

Donaubergland
Solidarität mit der Gastronomie
Die Gastronomie- und Übernachtungsbetriebe im Donaubergland dürfen
seit 3. Juni wieder öffnen. Da die Inzidenzwerte in dieser Öffnungsphase
sich derzeit noch unterschiedlich entwickeln im Landkreis Tuttlingen und
im Landkreis Sigmaringen, gelten im Donaubergland damit aufgrund der
unterschiedlichen Öffnungsstufen unterschiedlichen Bestimmungen. Wir
bitten dies zu beachten.
Gleichwohl wollen wir auch nochmals zur gelebten Solidarität mit unse-
ren heimischen Gasthäusern aufrufen, egal wo im Donaubergland. 
Für den Zutritt zu den heimischen Wirtschaften gelten grundsätzlich für die
Innenbereiche die drei „G“:  Genesene, vollständig Geimpften und Gete-
steten (mit anerkanntem Testnachweis, maximal 24 Stunden alt), im Land-
kreis Tuttlingen auch noch für die Außengastronomie. Die Gastronomen
dürfen ansonsten nicht bewirten. Da gibt es keine Spielräume.
Sie unterstützen Ihre Gastronomen sehr, wenn Sie Ihre Nachweise da-
beihaben und gleich vorzeigen. Das erleichtert es allen Beteiligten sehr
und verschafft Ihnen garantiert ein stressfreies und entspanntes Ein-
kehrvergnügen. Bitte haben Sie auch Verständnis, wenn es in einigen
Betrieben zu bestimmten Zeiten keine Testmöglichkeiten gibt, vor allem
bei starkem Andrang in Ausflugsgaststätten!  Eine Reihe von Kommunen
haben in den letzten Wochen kurzfristig zur Unterstützung von Gastrono-
mie und Handel weitere Testkapazitäten an Wochenenden geschaffen.
Deshalb empfehlen wir: In den Rucksack oder in die Satteltasche gehört
auch immer der Impfnachweis oder der Testnachweis, am besten – wo
möglich - gleich digital.
Nutzen Sie, wo immer möglich, für die weiterhin erforderlich Kontaktdo-
kumentation die luca-App. Alle wichtigen Infos, Hinweise und Tipps (Test-
möglichkeiten an Wochenenden, Einlassbedingungen etc.) dazu im Inter-
net unter www.ehrengasthaus.de

Willkommen in der Heimat Natur
Gemeinsame Kampagne für die Natur von Naturschutzzentrum Obe-
re Donau und Donaubergland
Unter dem Motto „Heimat Natur“ werben das Naturschutzzentrum Obere
Donau im „Haus der Natur“ in Beuron gemeinsam mit dem Donauberg-
land Tourismus für einen schonenden Umgang mit der Natur und für Acht-
samkeit bei Ausflügen, beim Campen, Wandern und Radfahren in der Re-
gion. In den kommenden Wochen gibt es dazu immer wieder gezielt In-
formationen, Angebote und Veranstaltungshinweise im Naturpark Obere
Donau. Alle Informationen dazu auch unter www.heimat-natur.info

Radtouren im Donaubikeland
Über die neu gestaltete Internetseite www.donaubikeland.de finden Sie
Informationen und Touren für Ihren entspannten Radausflug in der Region.
Entdecken Sie auch mal neue Wege für sich, aber vermeiden Sie Wan-
derwege mit dem Rad.
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